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Von Ausfällen geplagt
FUSSBALL-LANDESLIGA 1. FC will beim Zweiten aus Sonthofen so lange wie möglich die Null halten

klar. Unterschied zu vergan-
genem Freitag: Die Ausrich-
tung wird ein noch massive-
res 4-5-1-System sein. „Um so
langewiemöglich die Null zu
halten.“
Für Jonas Poniewaz und Jo-

nas Schrimpf bedeutet das
die temporäre Abkehr von ih-
ren eigentlichen Aufgaben
als Vorbereiter für Moritz
Müller, dem Einzelkämpfer
im FC-Sturm. Schuften gegen
den Ball im Mittelfeld lautet
die Devise. „Mit Offensivfuß-
ball würden wir uns gewaltig
in die eigenen Finger schnei-
den“, versichert der Coach.
Sonthofen steht nicht von
ungefähr so weit oben in der
Tabelle. „Das ist neben Nörd-
lingen und Gilching die kom-
pletteste Mannschaft.“ Damit
zieht Huber ungewollt den
Quervergleich zu seinem
Team. Denn komplett ist
beim 1. FC aktuell herzlich
wenig.

Vorgehensweise sei „im Prin-
zip ähnlich“ wie zuletzt in
Gilching. 98 Prozent des Au-
genmerks sind für defensive
Belange reserviert. „Da müs-
sen wir wieder alle zusam-
men arbeiten“ stellt Huber

nichts rechnet. Und eben
nicht im direkten Vergleich
mit einem Konkurrenten aus
der unteren Tabellenhälfte.
Der kommt mit dem FC Ehe-
kirchen erst kommenden
Samstag an den Gröben. Die

Gleichwohl findet Huber
das Gute im Schlechten. Man
könne froh sein, dass diese
Widrigkeiten vor dem Sont-
hofen-Match auftreten. Weil
man beim Tabellenzweiten
quasi ohnehin mit wenig bis

von der Uhr genommen wer-
den müssen. „Ist alles leider
nicht so berauschend“, be-
dauert Huber den Ist-Zustand
der Personallage. Nun müsse
man eben „das Übel so gering
wie möglich“ halten.

VON OLIVER RABUSER

Garmisch-Partenkirchen – „Eine
Gaudifahrt wird das nicht.
Die Ernsthaftigkeit ist da.
Wir werden schauen, was
möglich ist und situativ ent-
scheiden.“ Eine zunächst irri-
tierende Ankündigung von
Hans-Georg Huber. Schließ-
lich geht es um absolut
selbstverständliche Dinge im
Fußball. Schlauer wird man
erst, wenn man auf den zur
Verfügung stehenden Kader
des 1. FC Garmisch-Partenkir-
chen blickt. Geprägt von Aus-
fällen und Fragezeichen, aus-
gedünnt bis in die letzte Ecke
der Kabine. „Die Ausgangsla-
ge ist maximal beschissen“,
sagt Coach Huber vor dem
heutigen Nachholspiel der
Fußball-Landesliga beim1. FC
Sonthofen.
Bekanntlich ist die Quanti-

tät an der Spielklasse entspre-
chend tauglichen Kickern
heuer ohnehin nicht so pri-
ckelnd. Jetzt aber erwischt es
den 1. FC so richtig. Die Ver-
änderungen zum 1:1 beim
TSV Gliching: Lukas Kunzen-
dorf fliegt in den Urlaub, Ja-
kob Jörg kränkelte die letzten
Tage, Michel Naber und Beqir
Loshi müssen arbeiten. Die
dicke Backe bei Julian Ademi
nach Weisheitszahn-Eingriff
lässt immer noch keinen
Wettkampf zu, und Florian
Langenegger setzt sich nur
für den Fall auf die Bank, soll-
te zum Ende der Partie Zeit

Ist eigentlich für die Fütterung von Stürmer Moritz Müller verantwortlich: Gegen den Tabellenzweiten wird Jonas Ponie-
waz (am Ball) aber insbesondere mit defensiven Aufgaben beschäftigt sein. FOTO: OLIVER RABUSER

1. FC Sonthofen –
1. FC Garmisch-P.
Spielbeginn: Mittwoch, 27. April, 19 Uhr –
Illerstadion, Sonthofen

Schiedsrichter: Fridolin Hiefner (TSV Fin-
ning)

So wollen sie spielen: Salcher – Heringer,
Schmidt, Schubert, Hennebach, Poniewaz,
Jörg, Grasegger, Durr, Schrimpf, Müller

Auf der Bank: Huber, Adlwärth, Langeneg-
ger, Nanga, Bittner

Es fehlen: Naber, Sachs, Kunzendorf, Ademi,
Schmitt

Bad Kohlgrub im Kopf, Polling vor der Brust
FUSSBALL-KREISLIGA SV Ohlstadt will die 30-Punkte-Marke knacken

zeichen hinter Levent Karaca
zu einigen Umstellungen ge-
zwungen, dennoch wird Jo-
nas Thümmler wieder neben
Maximilian Schwinghammer
in vorderster Front auflaufen.
„Er ackert unheimlich viel
weg“, lobt Tischer seinen Ka-
pitän. or

gen Polling klar. Dass der Ab-
stand nach unten zuletzt ge-
hörig schrumpfte, ist offiziell
kein Thema am Boschet.
„Aber die Jungs haben das im
Kopf“, ist Tischer überzeugt.
Wird die 30-Punkte-Marke ge-
knackt, würde das fraglos die
eigenen Reihen auflockern.
Aufgabe für Mittwoch ist

es: den Spielaufbau der Pol-
linger über die Außen zu ver-
hindern. „Diagonalbälle di-
rekt unterbinden, oder durch
tiefes Stehen entsprechend
abfangen“, nennt Tischer das
Stilmittel gegen den Tabel-
lennachbarn. Aufzupassen
gilt es freilich auf Torjäger
Maximilian Baumgartner. „Er
ist schnell, das ist schon eine
Qualität.“ Zwar ist Tischer
wegen des Ausfalls von Han-
nes Fischer und dem Frage-

Nachholspiel gegen den SV
Polling fehlen wird.
Über die Spielweise des

Schlusslichts wollte sich Ti-
scher kein Urteil anmaßen.
Er verwies aber auf die „zwei
Fünferketten“, mit denen
sich der FC in der eigenen
Hälfte verschanzt hatte.
„Mannschaftenmit Selbstver-
trauen knacken so einen Rie-
gel, aber das fehlt uns mo-
mentan.“ Umso besser, dass
es letztlich doch noch mit
dem ersten Sieg in diesem
Jahr geklappt hat. Nur möch-
ten die Ohlstädter endgültig
die Sicherung für ein weite-
res Kreisliga-Abenteuer rein-
schrauben. Gerade weil es
das dritteMatch binnen neun
Tagen ist: „Den Heimdreier
wollen wir unbedingt“, stellt
der Coach vor der Partie ge-

Ohlstadt – Jan Tischer beklagt
auch Tage nach dem 2:0-Er-
folg seines SV Ohlstadt das
harte Einsteigen des FC Bad
Kohlgrub.Wobei sich ein Teil
der Vorwürfe auch an den
Unparteiischen richtet, der
Tischers Meinung nach viel
zu viel hat durchgehen las-
sen. Schon im ersten Ab-
schnitt machte der Trainer
des SVO „gefühlt 50 zu 5
Fouls“ aus. Dass die Kohlgru-
ber mit einer Verwarnung
durchkamen, er selbst aber
nach lautstarkem Hinweis
über die Missstände verwarnt
wurde, ist für den 42-Jährigen
ein schlechter Witz. Einer, in
dessen fragwürdiger Pointe
Hannes Fischer nach rüdem
Einsteigen von Simon Ollert
mit Bänderverletzung aus-
schied und dem SVO im

„Ackert unheimlich viel weg.“ Jan Tischer setzt im Sturm wie-
der auf die Dienste von Jonas Thümmler (am Ball). FOTO: OR

SV Ohlstadt –
SV Polling
Spielbeginn: Mittwoch, 27. April, 19 Uhr –
Sportplatz Ohlstadt

Schiedsrichter: Önder Kücük (Fürstenfeld-
bruck)

So wollen sie spielen: Glaßner – Kaindl,
Weber, Stadler, Lahmeyer, Kurz, Nutzinger,
Leis, Frombeck, Thümmler, Schwinghammer

Auf der Bank: Röhrig, Sachse, Laraca, Zach,
Wunder

Es fehlen: Fischer, Ziener, Guglhör

FUSSBALL

Landesliga Südwest
Dienstag, 26. April
19:30 TSV Gersthofen - FC Kempten
(Spiel bei Red.-Schluss noch nicht beendet)
Mittwoch, 27. April
18:00 SV Mering - VfB Durach
18:30 SV Egg a. d. Günz - SC Ichenhausen
18:30 TuS Geretsried - FV Illertissen II
19:00 1. FC Sonthofen - 1.FC Garmisch-P.
19:30 SV Bad Heilbrunn - SV C Aystetten
Freitag, 29. April
19:30 TSV Gersthofen - TSV Gilching-A.
Samstag, 30. April
11:30 SV Egg a. d. Günz - SV C Aystetten
14:00 FV Illertissen II - VfB Durach
15:00 1.FC Garmisch-P. - FC Ehekirchen
15:00 SC Olching - FC Kempten
15:30 TSV Nördlingen - 1. FC Sonthofen
17:00 TuS Geretsried - FC Memmingen II
Sonntag, 1. Mai
14:15 SV Bad Heilbrunn - SC Ichenhausen
15:00 SV Mering - VfR Neuburg

1. TSV Nördlingen 30 66:29 63
2. 1. FC Sonthofen 28 58:25 57
3. TSV Gilching-A. 29 51:30 57
4. SC Ichenhausen 28 44:30 47
5. FV Illertissen II 29 53:52 46
6. SV Mering 29 54:53 42
7. VfB Durach 29 45:35 41
8. TSV Gersthofen 29 45:52 40
9. FC Ehekirchen 29 49:55 37

10. TuS Geretsried 29 38:56 36
11. FC Kempten 29 48:50 36
12. SV Egg a. d. Günz 29 47:53 36
13. 1.FC Garmisch-P. 29 39:40 35
14. SC Olching 28 42:51 33
15. VfR Neuburg 30 37:63 30
16. SV Bad Heilbrunn 29 43:47 29
17. FC Memmingen II 30 43:61 29
18. SV Cosmos Aystetten 29 31:51 25

Kreisliga Zugspitze 1
Dienstag, 26. April
19:30 TSV Sauerlach - FC Deisenhofen II
(Spiel bei Red.-Schluss noch nicht beendet)
Mittwoch, 27. April
19:00 SV Ohlstadt - SV Polling
Freitag, 29. April
18:30 FC Bad Kohlgrub - FC Real Kreuth
Samstag, 20. April
13:00 FC Deisenhofen II - TSV Peißenberg
14:00 SV Miesbach - TSV Murnau
15:00 DJK Waldram - SV Polling
15:00 Lenggrieser SC - ASV Habach
Sonntag, 1. Mai
14:00 TuS Holzkirchen II - SV Ohlstadt

1. TSV Murnau 19 70:24 42
2. ASV Habach 20 53:20 42
3. Lenggrieser SC 19 46:31 41
4. FC Deisenhofen II 18 53:20 40
5. SV Miesbach 20 34:33 31
6. FC Real Kreuth 19 50:38 28
7. SV Ohlstadt 18 33:33 27
8. SV Polling 18 31:35 24
9. TuS Holzkirchen II 19 37:43 23

10. TSV Sauerlach 19 43:53 22
11. TSV Peißenberg 20 19:42 18
12. DJK Waldram 19 20:34 16
13. FC Bad Kohlgrub 18 9:92 0

Nie zu alt für einen Marathon
Dietmar Neugebauer (64) wird 24. seiner Altersklasse in Hamburg

Bestes Wetter, tolle Stim-
mung inklusive Musikgrup-
pen, die die Läufer – über
29 000 Teilnehmer hatten für
die unterschiedlichen Stre-
cken gemeldet, darunter
rund 10 600 für den Mara-
thon – antrieben und anfeu-
erten: Davon ließ sich der
Murnauer mitziehen. Die Fol-
ge: Er wurde immer schnel-
ler, das Kniemachtemit. Und
so überquerte Neugebauer
nach 4:04:01 Stunden die
Ziellinie. Diese Zeit bescherte
ihm Rang 24 in der AK M65
bei 88 Teilnehmern. „Damit
bin ich mehr als zufrieden.“
Das Motto Neugebauers,

der erst vor fünf Jahren mit
dem ambitionierten Training
angefangen und nun erst-
mals die 42,195 Kilometer be-
wältigte hatte: „Man kann zu
jung sein für einen Mara-
thon, aber nie zu alt!“ Neben
ihm gingen auch noch Ale-
xander Niestroj (3:21:47/80.
Platz AK M50) und Georg
Hoiss (3:14:50/146. Platz AK
M35) in Hamburg an den
Start. phi

peuten war es zu verdanken,
dass wieder Hoffnung auf-
keimte. Getreu dem Motto:
Wird schon irgendwie gehen.
Neugebauer fuhr nach Ham-
burg und wählte zu Beginn
die Sicherheitsvariante,
scheute zunächst hohes Tem-
po, wollte auf keinen Fall ei-
nen Ausfall riskieren.

Hamburg – Bereits im Oktober
2021 hatte sich Dietmar Neu-
gebauer vorgenommen, an
einem Straßenmarathon teil-
zunehmen. Seine Wahl fiel
auf den in Hamburg.
Anschließend machte er

sich an die Vorbereitungen.
Stetig lief er die Strecke von
Murnau nach Garmisch-Par-
tenkirchen. Dabei testete
Neugebauer auch die Verpfle-
gung mit Gels. Sein Urteil:
Funktionierte. Alles lief nach
Plan für den Athleten der LG
Staffelsee Murnau. Doch Mit-
te März startete er beimWin-
tertraillauf (Mountain-Man)
in Reit im Winkl. Danach
ging drei Wochen nichts
mehr. Neugebauer, Jahrgang
1957, klagte über Knie-
schmerzen. Die Bergab-Stre-
cke auf Schnee wohl eine zu
große Belastung für die Ge-
lenke.
Unsicherheit machte sich

breit, der 64-Jährige stellte
sich die Frage: „Kann ich die-
sen Marathon überhaupt an-
treten?“ Guter Arbeit seines
Orthopäden und Physiothera-

Geschafft: Dietmar Neuge-
bauer überquert jubelnd die
Ziellinie. FOTO: PRIVAT

Alles beim Alten
Keine Veränderungen im Vorstand des EC Ettal

Zudem standen Ehrungen
auf der Tagesordnung. Chris-
tophHöchbauerwurde für 35
Jahre ohne Unterbrechung
im EC-Vorstand mit der Ver-
dienstnadel in Gold des Baye-
rischen Landes-Sportver-
bands ausgezeichnet. Die Sil-
berne Nadel erhielt Hannes
Heigl für seine langjährigen
Leistungen beim ECE. phi

ten als Vorsitzender, sein
Stellvertreter bleibt Anton
Marschall. Anton Neuner se-
nior (Kassier), Hannes Heigl
(Schriftführer), Hans-Jörg
Höchbauer (Sportwart),
Christoph Höchbauer (Anla-
gen und Gerätewart) sowie
Conny Nutzinger (Vereins-
heimwärtin) wurden eben-
falls wiedergewählt.

Ettal – Nicht umgewöhnen
müssen sich die Mitglieder
des Eisstockclubs Ettal in
puncto Vereinsführung. Bei
der Jahresversammlung ent-
schieden sich die Ettaler da-
für, alles beim Alten zu belas-
sen. Heißt: der alte Vorstand
ist auch der neue.
Damit bekleidet weiterhin

Bernhard Nutzinger den Pos-

Führen weiterhin den EC Ettal: (v.l.) Hannes Heigl, Christoph Höchbauer, Conny Nutzinger,
Bernhard Nutzinger, Anton Marschall, Anton Neuner senior und Hans-Jörg Höchbauer. F: PR

IN KÜRZE

Vereine
ESV Bad Bayersoien
zieht Bilanz
Wie ist das vegangene Jahr
gelaufen? Unter anderem
diese Frage wird am Freitag,
29. April, beim ESV Bad Bay-
ersoien beantwortet. Dann
findet die Jahresversamm-
lung statt. Zudem stehen
Ehrungen für langjährige
Mitglieder sowie der Aus-
blick auf 2022 beim ESV auf
der Tagesordnung. phi

Stockschießen
Saisoneröffnung des
EC Partenkirchen
Nun ist es auch beim Eis-
stockclub Partenkirchen so-
weit: Der Start in die Som-
mersaison steht an. An die-
sem Freitag, 29. April, findet
daher das Eröffnungstur-
nier statt. Los geht es im
18.30 Uhr, eine halbe Stun-
de zuvor können sich inte-
ressierte Stockschützen an-
melden. phi

Maibaum-Turnier des
EC Unterammergau
Beim EC Unterammergau
jagt ein Stockschießen das
nächste. Bereits am kom-
menden Sonntag, 1. Mai,
geht es weiter mit demMai-
baum-Turnier auf dem
Stockplatz an der Schere-
nauer Straße. Das sportliche
Treiben beginnt um 14 Uhr.
30Minuten zuvor ist die An-
meldung möglich. phi
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